
 
Protokoll Kokreis-Sitzung 14.12.2016 
 
Anwesende: 
 
Achim Heier, Christian Blank, Johannes Döring, Hugo Braun, Thomas Eberhardt-Köster, 
Kerstin Sack, Roland Süß, Hanni Gramann, Alfred Eibl, Barbara Fuchs, Hermann Mahler 
 
GF: Andreas van Baaijen, Stephanie Handtmann 
PraktikantInnen: Christian, Georg, Sabine  
 
 
 
TOP 1 Formalia 
 
TOP 2): Zum Umgang mit dem Vorwurf Globalisierungskritik befeuere die 
Rechtsentwicklung: 
Es soll ein kurzes Papier erstellt werden, mit dem Schwerpunkt „Welche Art von 
Globalisierung wollen wir“, Hinweis zur Vorbereitung: taz-Artikel von Ingo Arzt, s. Anlage 
unten. 
 
TOP 3):  
* Rollen: Web-Redaktion Büro, Web AG KoKreis, Web AG Rat: 
Festlegungen des KoKreises bzgl. Web AG sind nicht allgemein bekannt, darüber soll 
informiert werden. Die Web-AG des KoKreises hat die politische Verantwortung für die 
Webgestaltung im Bundesbüro und Außendarstellung von Attac im Web.  
Alfred und Andreas stimmen Termin und TO mit Web-AG des Rats ab, zur Umsetzung des 
Ratschlagsbeschlusses "Workshop zur Web-Arbeit".     
 
* Artikel und Link auf der Attac-Website der AG Globalisierung und Krieg zum 
Themenbereich "Die Sayanim, die willigen Helfer des jüdischen Staates": Palästina – Israel.  
Beschluss, bei einer Enthaltung: Der Artikel bedient antisemitische Ressentiments liegt 
außerhalb des Attac-Konsenses und soll von der Webseite der AG Globalisierung und Krieg 
innerhalb von 2 Tagen entfernt werden. Sollte die AG dieser Aufforderung nicht 
nachkommen, soll die Web AG die Entfernung veranlassen. 
 
TOP4) Rückblick letzte Ratssitzung: 
 
* Anregung – jeweils vor Diskussion von Anträgen klären, ob diese per Konsens- oder 
Mehrheitsentscheidung abgestimmt werden.   
* Rats VG bitten, für Ratssitzung am 11.2. kurze Beiträge zum Thema Europa vorbereiten zu 
lassen von Antragstellern Attac Freiburg; AG Internationales; PG Eurokrise; KoKreis; darauf 
basierend soll Rat Konzept für Behandlung des Themas beim Frühjahrsratschlag 
vorbereiten.   
 
TOP 5) Sachstand G20: 
 
Wie verhalten wir uns, wenn Campact und Naturfreundejugend sich für eine Demo am 2.7. 
entscheiden? Gesichtspunkte in der Diskussion: Keine Situation schaffen, die dazu führt, 
dass Attac gegen Campact steht. Statement der Plattform abwarten. Vereinbarung:  
Ein Wording für eine evtl. nötige Stellungnahme nach dem Treffen am Donnerstag wird 
vorbereitet  (Hut: Stephanie).  
Kurzen Text für Plattformtreffen am Freitag erstellen, dazu TK G20 am Donnerstag, + Presse 
AG + Christian + Hanni. 
 
TOP 6) Ablauf Klausurtagung: 



 
Freitag:   Kennenlernen 
 
Samstagvormittag:  Zukunft von Attac 

- Stand 
- Profil 
- Rolle 
- Konsens   

 
Samstagnachmittag: Campact 

G20 
 
Samstagabend: Europa-Kongress 
 
Sonntag:  CETA 
   Aktualisierungen 
   AG Besetzungen 
   Finanzen 
   Jahresplanung 
   ESU 
 
TOP 7) Stipendium Christian: 
 
Im Prinzip beschlossen. BüroAG meldet sich bei Christian zu weiterem Verfahren und 
Details. 
 
 


